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Wissenswertes zu Ausflug 4 

Karlshöhe 

Der Ausläufer des Hasenbergs ist heute eine der beliebtesten 
Erholungsanlagen für die Bewohner der dichtbesiedelten 
Stadtgebiete West, Mitte und Süd. Das Gelände war früher zu 
einem großen Teil im Besitz der Familien Knosp und Siegle, die 
ihre Chemiefabriken im Stuttgarter Westen hatten. Aus diesen 
entwickelte sich dann die BASF.  

Die Villa der Familie Siegle am Jean-Amery-Weg (erbaut 1870) 
brannte 1944 ab und die Reste wurden 1953 abgebrochen. Übrig 
ist heute nur noch der Athene-Brunnen.  

Das Sommerdomizil der Famile auf der Höhe wurde 1961 wegen 
angeblichem schlechtem baulichen Zustand abgerissen und durch 
die Milchbar, die heutige Aussichtsterrasse, ersetzt. 

Erhalten ist nur noch die Villa Gemmingen, das Wohnhaus der 
Tochter von Gustav Siegle an der Mörikestraße, und das 
Schweizerhaus, das ehemalige Sommerdomizil der Knosp-Witwe. 
Das Schweizerhaus ist ein Holzhaus am südlichen Rande des 
Steinbruchs (heute befindet sich dort ein Spielplatz) 

Hasenbergsteige 

Trotz der 14prozentigen Steigung war die Hasenbergsteige eine 
der wichtigsten Verbindungen aus dem Neckartal in den 
Schwarzwald. Die schönen alten Villen bezeugen, wie begehrt 
diese Wohnlage von begüterten und bekannten Stuttgarter Bürgern 
war.                                                                                               
Dicht vor der Einmündung zum Blauen Weg wurde 1874 das 
Seewasserwerk gebaut. Dort wurde das Trinkwasser aus den 
Parkseen zur Versorgung der Innenstadt aufbereitet. Heute dient es 
nur noch als Wasserspeicher.  

Ausflug 4: Karlshöhe - Blauer Weg 

 

Dieser Ausflug ist wegen seiner Kürze eigentlich mehr ein 
Spaziergang. Er ist eine Weiterführung des gelb ausge-
schilderten Weges aus dem Westen, der bei der S-Bahnstation 
Feuersee beginnt (siehe Übersicht auf dem Umschlag). 

Weg zur Karlshöhe 

S-Bahn Feuersee – Rotebühlstraße – Knospstraße – 
Lickert-Gelände – Jean-Amery-Weg – Karlshöhe (ca. 20 Minuten) 

Ausflugsstrecke 

Von der Karlshöhe über die Hasenbergsteige bis zum Anfang des 
Blauen Weges 

Anschlußmöglichkeit 

Siehe Ausflug 3 (nach Vaihingen) 

Entfernungen und Dauer 

Karlshöhe bis Blauer Weg 1km, ca. 20 Minuten Gehzeit 

Einkehrmöglichkeit 

Aussichtsterrasse Karlshöhe, bei schönem Wetter täglich 
geöffnet 
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1 Hinter der Aussichtsterrasse den Spielplatz 
(ehemaliger Steinbruch) rechts fast zur Hälfte  
umrunden. 

2 Schmaler Weg abwärts zur Hasenbergsteige. 

3 Durchquerung des kleinen Straßenparks. 

4 Links die Hasenbergsteige hoch. 

5 Hinter dem Wasserwerk links in den Blauen Weg  
einbiegen. 
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